
Sicherheit aus 
Schwedenstahl - dieser 

Slogan machte Volvo 
beruhmt. Und den Typ 240 

bekannt. Der kantige 
Wagen ist seit Jahren ein 

Tip fur alle Typen, die 
Experimente scheuen 

Es gibt sie, die Mitmenschen, die 
keine Experimente wunschen. 
Weder im Job noch mit den Frau­
en, geschweige denn hinsicht­
li ch der Finanzen . Und dennoch: 
Sie suchen das Individuelle. Zu­
greifen wollen sie aber erst. wenn 

sie wissen, daB es au ch etwas von Dauer 
ist. Das passen de Auto fOr diesen Charak­
tertyp: ein Volvo 240. 

Er ist so, wie die geschilderten Mitmen­
schen: kalkul ierbar in Preis, Unterhalt und 
Fahrverhalten . Im allgemeinen lebt er 
auch lange, und in jedem Fall distanziert er 
sich von der automobilen Masse. 

Der erste Blickkontakt mit dem 240 
erzählt uns, was die skandinavischen Desi­
gner bevorzugen : klare und gerade Linien. 
Vom Scheinwerfer bis zum ROcklicht trägt 
woh l kein anderes Auto so viele rechte 
Winkel. Das macht den 240 fraglos"zum 
Individuum mit einem HöchstmaB an Uber­
sichtlichkeit. Sollte man meinen. Doch 
nach hinten betrachtet, macht es MOhe, 
den HeckabschluB beim Einparken zu ta­
xieren. 

Am weitesten verbreitet ist das Modell 
mit der 2,3-Liter-Maschine, je nach Bau­
jahr mit einer Leistung von 110 bis 136 PS 
gesegnet. Ein solides Triebwerk, das hohe 
Drehzahlen scheut und im Zweckverband 
mit der schweren und aerodynamisch wid­
rig gestalteten Karosserie nicht zum zOgi­
gen Fahren animiert. 

Wie der Motor, so vermittelt auch das 
Fahrwerk dem Piloten das GefOhl, ein 

Itblvo240 

Modell zu bewegen, das technisch nicht Nummer Sicher: Ein Sachverständiger untersucht den Gebrauchten 

Modellgeschichte 
8174: ModelleinfOhrung 
9/81: 2,3-Liter-Motor mit 112 PS 
8/83 : Modellpflege. Frontpartie der 

Baureihe 760 angepaBt. Her­
untergezogener Kofferraum­
deckel. Herumgezogene Ruck­
leuchten, Chrom auf den StoB­
fängern, Frontspoiler in 
Schaufelform, Turbo mit 154 
PS, 2,4-Liter-Diesel-Sechszy­
linder mit82 PS 

12/84: Kat-Modell (113 PS) einge­
fUhrt, Turbo mit 155 PS, FOni­
ganggetriebe löst Viergang ab 

9/88 : Vorstellung des Sondermo­
dells "Classic" 

9/89: Scheinwerfer mit Leuchtwei­
tenregulierung 

2/91: Sondermodell "GL Family Edi­
tion" mit Dachreling am Kombi 

Vergaser-Modelle: durch kräfliges 
Wackeln aullesten Silz priilen 



rena 
• ummer le er 

mehr au! der Höhe der Zeit ist. Schwerfäl­
lig umrundet er die Kurven, schlechtes 
Pflaster läBt die Hinterachse lustlos stöh­
nen: "Ich bin sostarrund bockig ." 

Doch der Dialog zwischen Fahrer und 
Auto gleicht bei genauem Hinhören einer 
klaren Abmachung. Sie lautet: LäBt du 
mich in Ruhe, dann lass' ich dich in Ruhe. 
Genau das richtige Veh ikel also fOr aus­
gegl ichene Menschen. Sozusagen eine 
Trutzburg auf Rädern. Denn hinsichtlich 
der Karosserie-Qualität gibt es im Crash­
Falle wen ig Zweifel fOr die Insassen - sie 
genieBen traditionell höchste Leibwacht. 

Trotz Schwedenstahl: 
Ältere Modelle rosten 

Weniger GenuB am Volvo hat die Stra­
Benwacht, denn der 240 gilt - ordentiiche 
Pflege vorausgesetzt - alszuverlässig. 

Doch wie be i jedem Gebrauchtwagen 
so lite vor dem Kau! eines älteren 240 eine 
grundliche PrOfung stattfinden. Au! der 
HebebOhne ottenbart sich , ob Motor und 
Getriebe ölundicht sind , ob die Ausputtan­
lage kurz vor dem Exitus steht und wieweit 
die vorderen Bremsscheiben schon an der 
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Wasserpumpe: Wenn's hier tropft, 
ist ein Austausch fällig 



Mögliche Macken 
• Wasserpumpen undicht 
• Zahnriemen gerissen 
• durchgebrannteZylinderkopf­

dichtung 
• Feuchtigkeitsempfindliche ZLindver­

teiler 
• Batterie kocht dank defektem Regler 

Li ber. Folge: Korrosion an der 
Akku-Halterung 

• defekte GaszOge 
• defekte Spritpumpen 
• lockere Vergaser 
• Ölverlust Getriebe (Automatik) 
• Auspuff rostet du rch 
• Kantenrost 

Versch leiBgrenze arbeiten. Rost ist beim 
240 allem Schwedenstahl-Image zum 
Trotz leider doch ein Thema. Zwar verlas­
sen Volvo-Autos das Werk traditionell mit 
gutem Unterboden- und Hohlraumschutz, 
doch wie ältere Modelle zeigen, findet der 
RostfraB genOgend geheirnn isvolle Pfade 
zu den vielen Kanten ("!~s Schwedenwagens. 
Deshalb stets die Radläufe, AbschluBble­
che hinten sowie sämtli che Kanten an 
TUren und Kofferdeckel untersuchen. 

Bahnt sich erst der Rost den Weg durchs 
Blech , muB der möglicherwe ise gunsti.Qe 

Kaufpreis in einem ande ren Licht gesehen 
werden : Original-Ersatzbleche sind be­
kanntlich nicht billig und treiben die Repa­
raturkosten deutlich in die Höhe. 

Der wahre Volvo-Fan bevorzugt in so 
einem Falle lieber die jLingere, etwas teu­
rere, dafOr aber rostfreie Offerte. Getreu 
se iner Philosoph ie: keine Experimente. 

Gesamturteil: empfeh lenswert 

Nächsten Montag in A ufo Bild: 

Fiat Ritmo 

Ich bin ~ illml Tester 
Gerald Wenge (23) fährt einen Vol· 
vo 246 GLD (Bj. 79. 74 kW 100 PS). 
Kilometerstand : 167000. Ver­
brauch: elf Liter. 

, , Mein Volvo ist ein ge­
räumiges Fahrzeug, 
das sich auch auf 
langen Strecken an­

genehm fahren läBt. Die Silze 
sind bequem, die Fahrgeräu­
sche relativ leise. Sehr vorteil­
haft ist die Servolenkung. Bisher 
rostet der wagen , , 
kaum. Aber: Nach 
145 000 Kilometern 
gab's Motorschaden. 

Der Volvo 244 GL (Bj. 81. 79 kW. 
107 PS) von Rolf Meier (59) hat 
einen Ki lometerstand V:ln 143 000. 
Verbrauch : um 14 Liter. 

, 

'

Mein Volvo bietet ho­
hen Slcherheitskom­
fort. Er ist leise und 
bequem. Der Motor 

könnte im Anzug etwas sprilzi­
ger sein, aber wenn er läuft, dann 
läuft er. Die Ausstattung ist eher 
mäBig, die Ladekante zu hoch. 
Reparaturen gab es , , 
kaum, und der Rost 
hä l! sich noch in 
Grenzen. 



I 

Das kosteP--8eparaturen 
KotflUgel (ohne L"'-<J ...... . . 750 Mark 
Scheinwerfer . . .. . . . . . . . .... 330 Mark 
Bremsscheiben vorn 2x ... . .. . 420 Mark 
Bremsklötze (Satz vorn) ...... 160Mark 
Getriebe 5-Gang AT ... . ... . . 3600 Mark 
AT-Motor ohne Anbauteile . . . 7000 Mark 
LichtmaschineAT . . .. .... . .. 490Mark 
Anlasser AT . . .... ..... ... .. 550 Mark 
Wasserpumpe AT .... _ . .... . . 300 Mark 
Auspuff ohne Kat . . .. . ..... . 1300 Mark 
Preise inkl. Lohn und Mehrwertsteuer am Bei­
spie/ 240 GL von 1987; reg ionale Schwankungen 
möglich 

Leserzeugnis 
Volvo 240 

Ein treuer Aula Bild-Lesertesterkre is 
umgibt den Volvo 240. "Ich fahre Volvo, 
weil ich durchaus zu schätzen weiB, was 
dieses Auto zu bieten hat' " Aula Bild­
Lesertester Kurt Handke bestätigt die Ein­
drucke vieler Volvo-Fahrer. Besonders ge­
schätzt werden die Zuverlässigkeit, die 
Sicherheit und das Platzangebot. Beacht­
liche 86 Prozent äuBern sich positiv Liber 
ihren Volvo 240. Probleme gibt es haupt­
säch lich mit dem Werkstattservice : 26 
Prozent sind unzufrieden damit. Der Rost 
nagt schon an 14 P roz~.nt der Volvos, und je 
zehn Prozent melden Arger mit den Brem­
sen und der Verarbeitung. Sieben Prozent 
klagen uber Startprobleme, und je fUnf 
Prozent ärgern sich liber Schwierigkei ten 
mit Motor und Getriebe. Doch diese Män­
gel wli rden immerhin 90 Prozent der Aula 
Bild-Lesertester nicht davon abhalten, 
sich wieder einen Volvo 240 anzuschaffen. 
Aula Bild-Lesertester Herman Klihnike: 
"Solange mein 240 so zuverlässig und 
sicher ist , werde ich ihm treu bleiben, so 
wie er mir treu ist." GröBer kan n das Lob 
an ein Auto eigentli ch kaum ausfallen. 

Helmut Ritz (48) legte mit seinem 
Volvo 245 O (Bj. 83, 60 kW/82 PS) 
138 000 Ki lometer zurOck. Ver­
brauch : sieben bis acht Liter. 

, 

'

Vortelle des Volvo 
Diesel sind der gerin­
ge Verbrauch, das 
gute Platzangebot 

und wenig Reparaturen, Leider 
muB ich aber auch einiges be­
mängein: Oas Auto ist lahm, 
klappert, und die Tiirschlösser 
klemmen, Eln weite- , , 
rer Nachteil: Man 
kann kaum nach et-
was sel ber machen. 

Angelika Bartnick (40) fäh rt einen 
Volvo 244 GLO (Bj. 79. 60 kWf82 
PS) Kilometerstand : 266 000. Ve r­
brauch : neun biszehn Liter. 

, 

'

Positiv bewerte ich 
das Piatzangebot, 
die Servolenkung 
und das gute Sta·rt­

verhalten, Der Wagen vermitteit 
ein sicheres Fahrgefuhl und ist 
gut fur den Anhängerbetrieb ge­
eignet. Negativ: der Rost im Kof­
ferraum und an den , , 
Radläufen, Defekt 
waren bisher nur die 
Einspri lzdusen. 
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